
Gottesdienstentwurf „Hilfe durch dich“ 
mit modernen Liedern (alternativ mit traditionelleren Liedern) 

Eingangslied: GL 711 Eingeladen zum Fest des Glaubens (oder 
710 Unser Leben sei ein Fest) 
(GL 143 Mein ganzes Herz erhebet dich) 

Begrüßung 

Einführung 

Das Motto dieses Gottesdienstes passend zur Caritas-Kampagne lautet „Hilfe durch dich“. 
Hilfe – der Duden sagt: das Tätigwerden zu jemandes Unterstützung. Und Wikipedia beschreibt Hilfe 
im Sinne der Hilfsbereitschaft als Teil der Kooperation in den zwischenmenschlichen Beziehungen. 
Sie diene dazu, einen erkannten Mangel oder eine änderungswürdige Situation oder Notlage zu 
verbessern. 

In den meisten Gesellschaften gibt es unabhängig von der staatlichen Hilfe ein ungeschriebenes 
Gesetz: Zwischenmenschliche Hilfe genießt ein hohes Ansehen. 

Für die christliche Gemeinde gab es von Anfang an ein charakteristisches Erkennungsmerkmal: die 
Nächstenliebe, lateinisch Caritas. 

Gemeinsam haben Caritasverbände und Caritas-Konferenzen diese Nächstenliebe auf eine prägnante 
Formel gebracht:  

Hilfe durch dich gleich Herz zum Quadrat  

Sie macht deutlich: Es geht dabei um Dich. Du bist ein wichtiger, unverzichtbarer Bestandteil dieser 
Gleichung. Auch auf Dich kommt es an. 
Geteilte Hilfe ist unser Charakteristikum, als Caritas, als Christen, als Kirche. 
Auf Dich, auf uns kommt es an, Menschen in ihrer Hilfsbedürftigkeit beizustehen. Wir können dafür 
sorgen, dass sich die Liebe vermehrt, ja potenziert. Gemeinsam erzeugen wir das Herz zum Quadrat, 
indem wir Teil dieser Bewegung sind.  

Gemeinsam stellen wir uns unter Gottes Wort, um uns für diese Bewegung stärken zu lassen. 

Kyrie GL 156 

Herr Jesus Christus, Du hast allen Menschen die frohe Botschaft von der Zuwendung des liebenden 
Gottes gebracht. 

Kyrie (gesungen) 

Du hast Jüngerinnen und Jünger beauftragt, den Bedrängten zu helfen. 

Kyrie (gesungen) 

Du sendest deinen Geist immer neu in die Welt, um Menschen für ihren Dienst der helfenden Liebe 
zu begeistern. 

Kyrie (gesungen) 

An Sonn- und Feiertagen: 
Gloria GL 169 Gloria, Ehre sei Gott 
(GL 170 Allein Gott in der Höh sei Ehr) 



Tagesgebet1 

Gott, unser Vater, alles Gute kommt von dir. Schenke uns deinen Geist, damit wir erkennen, was 
recht ist, und es mit deiner Hilfe auch tun. Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

Lesung des Tages (oder Lev 19, 11-18 oder Ex 3, 1-14) 
(Psalm vom Tag bzw. passend zur Lesung) 

Zwischengesang GL 458 Selig seid ihr 
(GL 81 Lobe den Herren) 

Halleluja 

Evangelium des Tages (oder Mt 25,31-46 oder Mt 5,3-12 oder Mt 5,13-16) 

Predigt 

An Sonn- und Feiertagen: 
Credo Apostolisches Glaubensbekenntnis gesprochen oder GL 354 Gott ist dreifaltig einer 

Fürbitten 

Guter Gott, voll Vertrauen wenden wir uns mit unseren Bitten an dich. 

- Für Menschen, die sich in Pflege und Beratung anderen in Liebe zuwenden.  
Gott, unser Vater, wir bitten dich, erhöre uns. 

- Für Menschen in den Besuchsdiensten, die Kranke, Einsame und Gefangene aufsuchen und ihre 
Sorgen teilen.  
Gott, unser Vater, 

- Für Menschen in Kleiderkammern, Warenkörben und Gasthäusern, die neben Kleidung und 
Nahrung auch Zuwendung schenken.  
Gott, unser Vater,  

- Für unsere Sterbenden und Menschen, die sie begleiten – in Hospizen, auf Palliativ- und 
Intensivstationen, in Einrichtungen und Zuhause.  
Gott, unser Vater,  

- Für alle Menschen, die sich von der Caritas Hilfe erhoffen.  
Gott, unser Vater,  

- Für alle, die durch ihre Hilfe an die Grenzen der eigenen Kräfte kommen.  
Gott, unser Vater,  

Du, barmherziger Gott, öffnest uns immer wieder die Augen für die Not der Menschen und berührst 
unsere Herzen. Du schenkst uns auch die Kraft zu helfen. Dafür danken wir dir. Amen. 

Gabenbereitung GL 198 Nimm, o Gott, die Gaben, die wir bringen 
(GL 186 Was uns die Erde Gutes spendet) 

Gabengebet2 

Herr, sieh gütig auf dein Volk, das sich zu deinem Lob versammelt hat. Nimm an, was wir darbringen, 
und mehre durch diese Feier unsere Liebe. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

Sanctus GL 200 Heilig, heilig, heilig 
(GL 388 Heilig, heilig, heilig) 
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Vater unser 

Friedensgruß 

Agnus Dei GL 205 Lamm Gottes, verspottet wegen deiner Feindesliebe 
(GL 203 O Lamm Gottes unschuldig) 

Lied nach der Kommunion: Nah am Nächsten – Kathi Stimmer-Salzeder 

Gedanken nach der Kommunion 

Hilfe durch dich gleich Herz zum Quadrat – das ist eine abenteuerliche Formel. Wir teilen etwas – 
unsere Hilfe – und es quadriert sich die Liebe. Aber genau das ist unsere Hilfe: ein Abenteuer. Wie im 
Lied von Kathi Stimmer-Salzeder: Nah am Nächsten beginnt das Abenteuer. Jede und jeder, die und 
der Hilfe teilt, kann von diesem Abenteuer berichten. Die „Hilfe-durch-dich“-Geschichten – sie sind 
Teil der großen Geschichte Gottes mit den Menschen. Sie sind die Fortsetzung der biblischen 
Geschichte. Jahwe sagte zu Mose im brennenden Dornbusch: „Ich bin der Ich-bin-da.“ Und mit dieser 
Zusage machen sich Menschen auf den Weg zu den Bedrängten in der Gewissheit: Er ist da! Er geht 
mit! Jesus rief Menschen in seine Nachfolge. Sie bringen die Botschaft von der Zuwendung zu jedem 
Menschen  an die Ränder der Gesellschaft. Zu Armen und Wohnungslosen, zu Geflohenen und 
Gefangenen, zu Kranken und Sterbenden, zu Einsamen und Verzweifelten.  

Menschen, die Hilfe teilen, können oft nicht über ihren Glauben sprechen. Das müssen sie auch 
nicht. Denn entscheidend ist, dass die Liebe in der Welt wächst. Und wir, die wir mit glaubenden 
Herzen und Augen darauf schauen, wissen: Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn, und auch ihre Hilfe 
ist im Namen des Herrn. 

Schlussgebet3 

Barmherziger Gott, wir haben von dem einen Brot gegessen, das uns himmlisches Leben schenkt. 
Erfülle uns mit dem Geist deiner Liebe und lass uns eins werden in Gesinnung und Tat. Darum bitten 
wir durch Christus, unseren Herrn. 

Segen (Aaronitischer Segen) 

Schlusslied GL 795 Möge die Straße uns zusammenführen 
(GL 216 Im Frieden dein) 
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Nah am Nächsten
Kathi Stimmer-Salzeder 1999
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3. Nah am Nächsten den Weg im Glauben wagen -
    Gott im Menschen - das lässt uns Würde tragen. 
    Nah am Nächsten, da wird das Wort lebendig, da ist Gott mitten unter uns.

4. Nah am Nächsten, um seine Last zu teilen -
    Gott im Menschen will unsre Wunden heilen.
    Nah am Nächsten, da wird das Wort lebendig, da ist Gott mitten unter uns.

5. Nah am Nächsten brauchst du die Hand des andern.
    Gott im Menschen - das heißt: gemeinsam wandern. 
    Nah am Nächsten, da wird das Wort lebendig, da ist Gott mitten unter uns.

6. Nah am Nächsten beginnt das Abenteuer.
    Gott im Menschen, so wie ein starkes Feuer. 
    Nah am Nächsten, da wird das Wort lebendig, da ist Gott mitten unter uns.
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